
Aufhebungsvereinbarung 
 
Zwischen 
 
Firma  
 
........................................................................................................................................ 
Anschrift  
 
........................................................................................................................................ 
- im Folgenden Firma genannt – 
 
 
und 
Herrn/Frau  
 
........................................................................................................................................ 
- im Folgenden Auszubildender genannt – 
 
wird folgender AUFHEBUNGSVERTRAG geschlossen: 
 
§ 1 
Beendigung des Ausbildungsverhältnisses 
 
Der am …….......................... geschlossene Ausbildungsvertrag 
 
zum/zur .......................................................................................................................... 
 
wird mit Wirkung zum ........................... im gegenseitigen Einvernehmen aufgehoben. 
 
§ 2 
Freistellung/Resturlaub 
Auf Veranlassung des Auszubildenden wird dieser bis zum Vertragsende unter 
Fortzahlung der vertraglich vereinbarten Bezüge von seinen vertraglichen 
Verpflichtungen unwiderruflich freigestellt. Die Freistellung erfolgt unter Anrechnung 
noch vorhandener Resturlaubsansprüche 
 
§ 3 
Zeugnis 
Der Auszubildende erhält bis spätestens ............................................ ein 
qualifiziertes Zeugnis, das sich auf Führung und Leistung erstreckt und im rechtlich 
zulässigen Rahmen Formulierungswünsche des Auszubildenden berücksichtigt. 
 
§ 4 
Unterlagen 
Der Auszubildende verpflichtet sich, bis spätestens  …………….............................. 
 
folgende Unterlagen................................................................................................... 
 
zu Händen des Ausbilders............................................................... zurückzugeben. 



 
§ 5 
Widerruf und Bedenkzeit 
Der Auszubildende verzichtet nach Bedenkzeit ausdrücklich auf die Möglichkeit eines 
Widerrufs sowie auf Hinweise des Arbeitgebers auf mögliche arbeits-, steuer- sowie 
sozialversicherungsrechtliche Konsequenzen aus diesem Aufhebungsvertrag. Für 
abschließende Auskünfte über den Bezug von Arbeitslosengeld und eventuelle 
Nachteile ist die Bundesagentur für Arbeit alleine zuständig. Auf die Verpflichtung zur 
unverzüglichen Arbeitslosmeldung wurde der Auszubildende bereits hingewiesen. 
 
§ 6 
Verschwiegenheitspflicht 
Die Vertragsparteien sind sich einig darüber, dass die vertraglich vereinbarte 
Verschwiegenheitspflicht auch nach Vertragsende fortbesteht. 
 
§ 7 
Anzeigepflicht gegenüber der Kammer 
Der Arbeitgeber hat unverzüglich die Aufhebung des Ausbildungsvertrages schriftlich 
der Südwestfälischen Industrie- und Handelskammer zu Hagen anzuzeigen. 
 
§ 8 
Schlussformel 
Mit dieser Vereinbarung sind sämtliche Ansprüche aus dem Vertragsverhältnis, 
seiner Beendigung und für die Zeit nach Beendigung erledigt und abgegolten, soweit 
sich aus dieser Vereinbarung nichts anderes ergibt. 
 
Die evtl. Unwirksamkeit einzelner Klauseln dieser Vereinbarung soll die Wirksamkeit 
der übrigen Klauseln nicht berühren. 
 
 
 
 
........................................................................................................................................ 
Ort, Datum 
 
 
 
 
........................................................................................................................................ 
Unterschrift Ausbildender  
 
 
 
........................................................................................................................................ 
Unterschrift Auszubildender / ggfs. Erziehungsberechtigter 
 


